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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

SC Schölerberg : TSG Dissen III 
Donnerstag, 07.03.2024, 19:30 Uhr

Görlich bleibt gegen den SC Schölerberg ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Gastteam der TSG Dissen III, als Marco Görlich
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SC Schölerberg
sicherstellen konnte. Das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück musste der Heimverein in
seinem 15. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Marco
Görlich, der seine Spiele gänzlich gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. In toller Verfassung präsentierten sich Peters / Leive im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Heitz / Diekmann. Einen Zähler für das Team verpassten Bruns / Heidrich bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Pilz / Schlüter-Heitz. Nicht ganz mithalten konnten Westendorf / Buschmann,
beim 1:3 gegen Görlich / Dreß, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin für Sebastian
Peters beim 11:8, 7:11, 4:11, 11:8, 3:11 gegen Marco Görlich. Gekämpft bis zum Schluss hatte
wenig später Matti Leive im Match gegen Uwe Heitz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Malte
Bruns wehrte eine 1:0 Satzführung von Wolfgang Pilz ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Einen
Zähler für die Gäste musste Nils Westendorf am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen
Constanze Schlüter-Heitz hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Patrick
Buschmann in der Begegnung gegen Holger Dreß, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen
Rainer Diekmann hatte Johann Heidrich nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 1:8 gingen
die Spitzenspieler des SC Schölerberg und der TSG Dissen III in die Box. Auf verlorenem Posten
stand Sebastian Peters in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Uwe Heitz, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte wenig später Matti Leive bei seiner Niederlage gegen Marco Görlich. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Schölerberg am 14.03.2024 gegen den SV 28 Wissingen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.03.2024 gegen die Spvg. Gaste-Hasbergen mitnehmen.

 Statistik:
 SC Schölerberg

Doppel: Peters / Leive 0:1, Bruns / Heidrich 0:1, Westendorf / Buschmann 0:1 
Einzel: S. Peters 1:1, M. Leive 0:2, M. Bruns 1:0, N. Westendorf 0:1, P. Buschmann 0:1, J. Heidrich
0:1 

 TSG Dissen III
Doppel: Pilz / Schlüter-Heitz 1:0, Heitz / Diekmann 1:0, Görlich / Dreß 1:0 
Einzel: U. Heitz 1:1, M. Görlich 2:0, C. Schlüter-Heitz 1:0, W. Pilz 0:1, R. Diekmann 1:0, H. Dreß 1:0


